
Hansestadt Gardelegen 
Ortschaftsrat Mieste                                                                03.02.2016 

  

 

Niederschrift 5. Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Mieste 

 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 11.06.2015 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:15 Uhr 
 Ort, Raum: Mieste, Wilhelmstraße 16 a, 

Beratungszimmer 

Anwesend: 
Herr Kai-Michael Neubüser  
Herr Daniel Läsecke  
Herr Henry Mertens  
Herr Steffen Rötz  
Herr Eric Wilke  
Herr Kay Zedler  

Abwesend: 
Herr Norbert Bosse  
Frau Gerda Klopp  
Herr Uwe Langkau  
Herr Wolfgang Witte  
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststel-
lung der Niederschrift über die 4. Sitzung des Ortschaftsrates am 16.04.2015 

4 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
5 Einwohnerfragestunde 
6 Wahl des Ortsbürgermeisters für die Ortschaft Mieste 
7 Vorstellung von Eckdaten des Haushaltes der Hansestadt Gardelegen 
8 Diskussion über die Friedhofssatzung der Hansestadt Gardelegen 
9 Diskussion über die Friedhofsgebührensatzung der Hansestadt Gardelegen 
10 Anfragen und Anregungen 

 
Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

  
Der Ortsbürgermeister, Herr Kai-Michael Neubüser, eröffnet die Sitzung und stellt die ord-
nungsgemäße Einberufung sowie die fehlenden Mitglieder des Ortschaftsrates fest. Die 
Beschlussfähigkeit ist mit fünf Ortschaftsräten und dem Ortsbürgermeister gewährleistet.  

  
  
 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-
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lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 
  

Änderungsanträge liegen nicht vor, sodass der Vorsitzende des Ortschaftsrates die Tages-
ordnung zur Abstimmung stellt.  
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sit-
zung.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  6 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststellung 
der Niederschrift über die 4. Sitzung des Ortschaftsrates am 16.04.2015 

  
Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift über die letzte Sitzung liegen nicht 
vor.  
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat stellt einstimmig die Niederschrift über die 4. Sitzung des Ortschaftsrates 
vom 16.04.2015 fest 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  5 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 1 
 
 

 TOP 4 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
  

Der Ortsbürgermeister informiert über Folgendes: 
 
1. Für den Abriss und die Renaturierung der ehemaligen KASA entstehen Mehrkosten in 

Höhe von ca. 700.000 Euro, was eine Verdopplung der ursprünglichen Kosten bedeutet. 
Die Mehrkosten sind bedingt durch zusätzlich gefundene Asbestrückstände (Beton ver-
mischt mit Asbest). 
Die bereits eingeplanten Fördermittel sind ausgeschöpft, daher wurde am 30.06.2015 
ein Baustopp angeordnet. Nach Aussagen des Landes sollen erneut 80 Prozent geför-
dert werden, damit die Maßnahme abgeschlossen werden kann. Die restlichen 20 Pro-
zent muss die Stadt tragen. Dafür ist ein Beschluss des Stadtrates notwendig. Vorab 
sind allerdings Detailfragen mit der Baufirma und dem Ingenieurbüro zu klären. 

 
2. Bezüglich der Verkehrssicherheit, bedingt durch das Parkverhalten in der Wilhelmstraße 

und der Miester Bahnhofstraße, hat der Ortsbürgermeister Kontakt mit dem zuständigen 
Fachbereich aufgenommen. Mit Datum vom 06.05.2015 wurde mitgeteilt, dass sich der 
Fachbereich Sicherheit und Ordnung der Angelegenheit annimmt und am 11.06.2015 
fand ein Gespräch zwischen dem Ortsbürgermeister und der Mitarbeiterin Frau Saß 
statt. Sie weiß von ihren Rundgängen, dass sich die Sachlage tolerabel darstelle. Frau 
Saß wird aber die verkehrsbehördliche Anordnung zur Aufstellung der Schilder erstel-
len. Zukünftig wird das Parken analog der Siemser Straße gelten.  

 
3. Am 01.07.2015 um 18:00 Uhr findet das traditionelle Sommerkonzert der "Dröm-

lingsspatzen" in Mieste statt. Die Mitglieder des Ortschaftsrates sind herzlich eingela-
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den. 
 
4. Die Anträge für die Brauchtumsmittel 2015 sind vollständig eingegangen und werden, 

entsprechend der Festlegungen im Ortschaftsrat, ausgezahlt. 
 
5. Er dankt dem Musikzug sowie den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Mieste für ihr 

Engagement bei der Vorbereitung sowie Durchführung der Maibaumaufstellung. 
 
6. Bezüglich der Unterbringung von Asylsuchenden wurde der Ortschaftsrat dahingehend 

unterrichtet, dass eine Familie aus Serbien freiwillig ausgereist und eine Familie aus In-
dien nach Mieste gekommen ist. Über die bestehenden Kapazitäten hinaus gibt es mo-
mentan seitens des Altmarkkreises keine Bestrebungen, das Wohnungskontingent zu 
erhöhen.  

  
  
 TOP 5 Einwohnerfragestunde 
  

Im Rahmen der Einwohnerfragestunde fragt Ortschaftsrat Kay Zedler nach dem Stand der 
Entfernung der Freilandelektromasten im Ortsteil Wernitz. Er weist daraufhin, dass bereits 
einige Masten eine Lageveränderung zeigen und bittet um zeitnahe Entfernung. 
 
Der Ortsbürgermeister antwortet, dass laut Aussage des Fachbereiches Baudienstleistun-
gen die alten Masten in der Woche vom 08.-12.06.2015 durch die zuständige Firma entfernt 
werden. Danach ist die Baumaßnahme in Wernitz abgeschlossen.  

  
  
 TOP 6 Wahl des Ortsbürgermeisters für die Ortschaft Mieste 
  

Der Ortsbürgermeister informiert, dass nach § 85 Abs. 1 KVG LSA der Ortschaftsrat aus 
seiner Mitte für die Dauer seiner Wahlperiode (2014-2019) den Ortsbürgermeister wählt. 
Diese Wahl kann gemäß § 56 Abs. 3 KVG LSA geheim mit Stimmzetteln vorgenommen 
werden. Es kann jedoch offen gewählt werden, wenn kein Ortschaftsratsmitglied wider-
spricht. 
 
Es stimmen alle Ortschaftsratsmitglieder für eine offene Wahl. 
 
Es gibt nur einen Bewerber: Herrn Kai-Michael Neubüser. 
 
Herr Kai-Michael Neubüser wird mit 6 Stimmen und damit einstimmig im 1. Wahlgang ge-
wählt. 
 
Somit ist Herr Neubüser zum Ortsbürgermeister und Vorsitzenden des Ortschaftsrates ge-
wählt. 
 
Herr Neubüser nimmt die Wahl an und bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen.  

  
  
 TOP 7 Vorstellung von Eckdaten des Haushaltes der Hansestadt Gardelegen 
  

Der Ortsbürgermeister stellt den Ortschaftsratsmitgliedern die Haushaltssatzung in den 
Grundzügen vor. Es ist der erste doppische Haushaltsplan und nicht mehr vergleichbar mit 
bisherigen kameralistischen Haushaltsführung. 
 
Die Erfassung und Bewertung sämtlicher Vermögenswerte der Hansestadt Gardelegen ist 
noch nicht vollständig abgeschlossen und erfolgt erst mit der Aufstellung der Eröffnungsbi-
lanz im Laufe des Jahres 2015. 
 
Der doppische Haushaltsplan gliedert sich in einen Ergebnisplan (vergleichbar mit dem 
Verwaltungshaushalt), der alle Aufwendungen und Erträge der Kommune abbildet, in einen 
Finanzplan, der die Ein- und Auszahlungen des gesamten Haushaltsjahres beinhaltet sowie 
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die investiven Maßnahmen.  
 
Den Mitgliedern des Ortschaftsrates liegen einige Unterlagen als Tischvorlage vor, die sich 
auf allgemeine Aussagen zum Haushalt 2015 sowie auf Investitionen in den Ortsteilen Mies-
te und Wernitz beziehen.  

  
  
 TOP 8 Diskussion über die Friedhofssatzung der Hansestadt Gardelegen 
  

Der Ortsbürgermeister stellt kurz und prägnant den vorgelegten Entwurf der Friedhofssat-
zung für die Hansestadt Gardelegen vor.  
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen und zur Beratung in die Fachausschüs-
se des Stadtrates verwiesen. 
Es wird kein größerer Änderungsbedarf am Satzungsentwurf gesehen.  

  
  
 TOP 9 Diskussion über die Friedhofsgebührensatzung der Hansestadt Gardelegen 
  

Der Entwurf der Friedhofsgebührensatzung wird ebenfalls vom Ortsbürgermeister vorge-
stellt. 
Nach eingehender Beratung wird einstimmig festgestellt, dass die Kosten zum Teil exorbi-
tant sind. Die Gebühren für die Nutzung der Trauerhalle sind den Bürgern nicht zumutbar. 
Der Ortschaftsrat schlägt vor, eine maximale Nutzungsgebühr von maximal 150 Euro zu 
erheben, wobei es keine Unterschiede zwischen dem Ortsteil Gardelegen und den übrigen 
Ortsteilen geben sollte. 
 
Die Berechnungsgrundlagen sind in den Fachausschüssen zu prüfen. Bei dem Erwerb von 
Nutzungsrechten an Grabstätten plädiert der Ortschaftsrat für eine moderate Lösung.  
Im Rahmen der Beratungsfolge im Stadtrat soll eine optimale Kostenlösung erarbeitet wer-
den. 

  
  
 TOP 10 Anfragen und Anregungen 
  

Ortschaftsrat Läsecke weist auf den schlechten Oberflächenzustand der Miester Straße im 
Ortsteil Wernitz, in der Höhe der Bushaltestelle, hin. Es sind etliche Schlaglöcher vorhanden 
und sollten zeitnah repariert werden.  
 
Der Ortsbürgermeister wird ein entsprechendes Schreiben an den Fachbereich Baudienst-
leistungen erstellen mit der Bitte um Abhilfe. 
 
Des Weiteren bemängelt Ortschaftsrat Läsecke den maroden Zustand der Bushaltestelle 
am Teich in Mieste. Diese muss dringend repariert werden, da sie schon zur Seite kippt. 
 
Auch diesen Hinweis wird der Ortsbürgermeister an die Verwaltung weitergeben.  

 
 
 
Kai-Michael Neubüser 
Vorsitzender des Ortschaftsrates  
der Ortschaft Mieste 


